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Das kommt davon, wenn man an die
gute und fleischige Soldatenkost
gewöhnt ist! Also ich habe Urlaub gefafjt
und erscheine am Mittwoch abend
prompt beim Müetti. «Was soll ich dir
auch nur kochen?» «Bratwürste habe
ich schon lange nicht mehr gehabt.»
«Ein Paar ist noch da; aber heute ist
doch Mittwoch.» «Mittwoch, Mittwoch

das kennen wir nicht. Uebrigens ist
mir das hundewurst .»

Wortlos macht sich meine Frau hinter
das Bratwurstbraten. Zuerst werden die
Fenster verdunkelt. Dann wird sorgfältig

Fett in die Pfanne gelegt und
peinlich das Gas reguliert. Es darf ja
kein Fett- und Fleischgeruch ins
Treppenhaus dringen!

Ich selbst sitze inzwischen in der
Stube und freue mich. Der feine Duft
durchzieht die Wohnung.

Die Bratwürste werden gar und schön
auf einer Platte mit Kartoffelsalat (ohne
Oel) serviert. Da läutet die Wohnungsglocke.

Ich schaue meine Frau an. «Das
wird doch nicht nein, das kann nicht
die Kontrolle sein.» Jedes von uns
wartet, bis das andere die Türe öffnen
geht. Ich als Haushaltungsvorstand mufj
endlich nachschauen. Inzwischen
verschwindet meine Frau mit den
Bratwürsten im Schlafzimmer.

Im Korridor besinne ich mich, ob ich
die Türe öffnen soll. Ich mufj schier,
denn ich kann nicht vortäuschen, dafj
niemand zuhause sei, wenn das Licht

im Korridor brennt. Ich bin auf alles
gefaxt. Aber wer steht vor der Türe? mein
Dienstkollege! Seine erste Frage ist:
«Hast du Fleisch heute abend? Fein!
Dann bin ich gerade recht gekommen.
Ich kann mich einfach nicht ans Fleischlose

gewöhnen.»
«Du mufjt schon entschuldigen, wir

haben kein Fleisch.»
«Es riecht aber nach Bratwürsten.»
«Es sind auch Bratwürste», sage ich

ernst und führe ihn an den Tisch. Dann
bringt meine Frau zwei Büchsen Thon
und Kartoffelsalat.

Die kalten Bratwürste aber haben wir
am Donnerstagmorgen gegessen

Heiri Bünzli

Was für furchtbare Folgen «4 Tassen
Tresch mit Kaffee» bei einem nicht sehr
trinkfesten Küchentiger haben können,
zeigt der nachfolgende Rapport eines
solchen, dem es «aus unbegreiflichen
Gründen» eines Sonntags nicht möglich

war, das Nachtessen für die Batterie
rechtzeitig bereitzustellen. Er entschuldigte

sich wie folgt:
«Rapport über mein tun und lassen

am Sonntag den Ich hatte zirka
um 1245 die Küche nach dem alles in

Orfnung war verlassen. Als ich mich

umgezogen hatte, folge ich meiner
Einladung eines Bauer, vom welchem ich

zum Kaffee eingeladen wurde. Ich hatte
Befehl mit Motf. B. um 6.00 das Nachf-
essen bereit zu halten, was mir aber aus

unbegreiflichen Gründen unmöglich
war infolge Alkaholische komblikation.
Ich habe 4 Tasse Kaffee mit Tresch
getrunken. Ich kann nur sagen, dafj ich
beim Bauer frühzeitig fort bin. Im
Moment als ich in Freie kam weifj ich
nichts mehr. Gefr. L.»

Es wurde da letzthin eine HD-Kompagnie

einberufen, zu der auch ein
Gefreiter gehörte, der aber nicht der
Hellste war. Nun wollte es das Schicksal

eines Tages, dafj aufjer den
Offizieren niemand da war, um die
Kompagnie zu melden. Kurz entschlossen
tritt unser Manno vor die Truppe und
befiehlt mit lauter Stimme «Achtung
steht!», meldet die Kompagnie und will
nun wieder das «Ruhn» geben. Da er
aber in der Aufregung nicht mehr weifj,
wie der genaue Befehl heifjt, ruft er
kurz entschlossen: «Nüma Achtigsteht!»

Am nötigen Applaus hat es, wie Du
Dir denken kannst, dann freilich nicht
gefehlt. E. K.

Bänziger

Da isch de seb, wo hei gschriebe hed,

er müess drei Tag Chischte mache!
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Oss kommt cisvon, wsnn msn sn ciis
gute unct tlsisckigs 5olcistsnkost gs-
wöknt ist! Also icti kslzs l_Irlsulz gstskt
unci srscksins sm /Vvittwock sosnci
oromot keim iVvüstti. «Wss soll icii clir
suck nur kocksn?» «krstwürsts ksks
ick sckon lsngs nickt mskr gsksot.»
«l:in ?ssr ist nock cis; sosr ksuts ist
ciock /vuttwock.» «/Vuttwock, /Vtittwock

ciss kennen wir nickt. I^sorigsnz ist
mir ciss kunciswurst .»

Wortlos msckt sick msins 5rsu kintsr
clss krstwurstorstsn. Zuerst wsrclsn clis
i^snstsr vsrclunkslt. vsnn wirci sorg-
tsltig l^stt in clis ?tsnns gslsgt uncl
osinlick clss (?ss reguliert, lis cisrt js
kein ^stt- unci r^Isisckgsruck ins Irsp-
osnksus clringsn!

Ick sslost sit^s in-wiscksn in cisr
5tulzs uncl trsus mick. vsr tsins vutt
clurck-iskt ciis Woknung.

vis iZrstwürsts wsrclsn gsr unci sckön
sut sinsr listts mit Xsrtottslsslst (okns
Osi) serviert, vs läutet clis Woknungs-
glocks. Ick scksus msins k^rsu sn. «vss
wircl ciock nickt nsin, clss Icsnn nickt
clis Kontrollo ssin.» isclos von uns
wsrtst, ois ciss sncisrs clis lürs öttnsn
gskt. Ick sls kisusksltungsvorstsnci muk;
sncllick nsckscksusn. In^wiscksn vsr-
sckwinclst msins l^rsu mit clsn krst-
würstsn im 8cklst?immsr.

Im Korriclor ossinns ick mick, oo ick
clis lürs öttnsn soll. Ick muk sckisr,
clsnn ick ksnn nickt vortsuscksn, cisk;
nismsnci luksuss ssi, wsnn clss >.ickt

im Korriclor orsnnt. Ick lzin sut silss gs-
tskt. Alzsr wsr stskt vor cisr lürs? msin
visnstkollsgs! 5sins srsts i^rsgs ist:
«t-isst ciu i^Isisck ksuts slzsnci? i^sin!
vsnn lzin ick gsrscls rsckt gskommsri.
Ick Icsnn mick sintsck nickt sns r^lsisck-
loss gswöknsn.»

«vu mukt sckon sntsckulciigsn, wir
kslzsn Icsin I^Isisck.»

«Iis risckt sinsr nsck krstwürstsn.»
«lis sinci suck iZrstwürsts», ssgs ick

srnst unci tükrs ikn sn cisn lisck. vsnri
lzringt msins r^rsu ?wsi kückssn Ikori
unci Ksrtoltslsslst.

vis ksltsn krstwürsts slzsr kslzsn wir
sm vonnsrstagmorgsn gsgssssn

l-lsiri öünzl!

Wss tür turcktlzsrs t^olgsn «4 Issssn
Irssck mit Ksttss» osi sinsm nickt sskr
trinlctsstsn Kücksntigsr kslzsn können,
?s!gt cisr nscktolgsncls ksooort sinss
solcksn, cism ss «sus unlzsgrsitlicksn
Orünclsn» sinss Zonntsgs nickt mög-
Iick wsr, ciss l^scktssssn tür clis iZsttsris
rsckt^eitig lzsrsit^ustsllsn. iir sntsckul-
ciigis sick wis tolgt:

«ksooort ülzsr msin tun uncl lssssn
sm 8onntsg cisn lck kstts ?irks
um 1245 ciis Kücks nsck clsm slls; in

Ortnung wsr vsrlssssn. AIs ick mjck

umgs?ogsn kstts, tolgs ick msinsr Irin-
Isciung sinss ksusr, vom wslcksm ick

/um Ksttss singslscisn wurcls. Ick kstts
kstskl mit /v>ott. k. um 6.00 ciss Risckt-
ssssn lnsrsit ?u ksltsn, wss mir slzsr sus
unlzsgrsitlicksn Orüncisn unmöglick
wsr infolge Alkskoliscks komolikstiori.
Ick ksoo 4 Issss Ksttss mit Irssck gs-
trunken. Ick ksnn nur sagen, clss; ick
osim ksusr trük?sitig tort lzin. Im >V»o-

msnt sls ick in l^rsis ksm wsil; ick
nickt; mskr. Ostr. I..»

Hz wurcls cls Ist/tkin sins t-IV-Kom-
osgnis sinlzsrutsn, ?u cisr suck sin
Ostrsitsr gskörts, clsr slzsr nickt clsr
kisllsts wsr. i^iun wollts ss ciss 8ckick-
ssi sinss Isgss, cisk; suk;sr cisn Otli-
/isrsn nismsnci cis wsr, um clis Kom-
osgnis -u mslcisn. Kur? sntscklosssn
tritt unssr /v>snno vor clis Iruoos uncl

lzstisklt mit Isutsr Ztimms «Acktung
stskt!», mslclst clis Komosgnis unci will
nun wiscisr ciss «kukn» gsksn. vs sr
sinsr in cisr Autrsgung nickt mskr wsii;,
wis clsr gsnsus kstskl ksikt, rutt sr
Kur? sntscklosssn: «t^Iüms Acktigstskt!»

Am nötigen Aoolsus kst ss, wis vu
vir clsnksn kannst, cisnn trsilick nickt
gstsklt. ^ X

Os iscli cie sek, wo liei rzsciii-ielIS liscl,

ei- MÜS58 cli-ei lsg dlii5cliie msclis!
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